2 ’Bmluqc 1] %t 32 heé (Sienerul-?lnmm fnr %ulle u. den Saalfreis,

Gonntag ven 7. Februar 1909.

-

Schwarze Kleiderstoffe romator

Schwarzer Cheviot 010 om bret Moter . 1.00—350 M. Schwarz Damentuch 130 em trsit meter . 450—5.00 M.

Schwarz satintUCh 90110 cm breit Meter . 150—6.00 M. SChwarZ Eﬂlienne glatt u. gemustert Meter . 4&00 6.00 M.

Schwarz Diagonal 110 om breit Meter . . . 3.00—7.00 M. Schwarz Grenadine wois u. seito meter . 2.00-1200 m.

Schwarzer Cachemire ss—io cm breit meter 2.25—4.00 W, Schwarz Alpacca glatt u. gemustert Meter . 125600 m.
Schwarzer Woll-Batist 10 cn breit moter 225300 m. . Schwarz Voile w.a Marquisette wmeter . 1s0—600m.
ur

Weisse Kieidersio tiiafion

Weisser Cheviot so 110 cm breit meter . . 1so—a0om Weisser Woll-Batist so—i10 cm breit meter  1.50—2.00 m.

110 ecm breit

Weiss Satintuch so—1o cm breit moter . . 2.00-5.00m. Weisser Voile .. Marquisette Metor 1.50—4.50 M.
Weiss Serge Kammgarn *°—"0 et 255 400m. | | Weisser ' Seiden-Popeline . Lasting " e 3.00—s.00m.
Weiss Cachemire so—io om oreit Moter . . 2.25—a.00m. Weisser Kostiime-Cheviot 130 om breit weter 4.00-—7.00 m.

\Wasche-Aussiatting kontmation

Damen-Taghemden stickera;t‘:_ta" kiotia 1.25, 1.65, 1.80—2.60 M. Damen-Nachthemden ™ smk"rzimi,,g 360, 5.25—16.00 M.
g g

Damen-Taghemden mit handgestickter Languette 300—325m. Damen-Beinkleider ™ ' F,',’.]rtmas"'ick.,,e; 1.75, 1.95—9.00 M.

Damen-Taghemden ™ ™eripase, . 225 s00—s2sm. | | Damen-Untertaillen ™" ™ Stokgrel vt ate 125—a00m.
Damen-Taghemden nit segentor stickorei-passe 135150 w. | | Damen-Unterrocke ™ S"™Voimt* " 3:50-20.00 m.
Damen-Taghemden mit Stiokersl und D 25, 2.65, 2.85—3.75 M. Damen-Unterricke ‘e, Mogee und 2.00—15.00 M.
Damen-Taghemden **** P 0% e 250—285w. | | Taschentiicher Siuetimer ™ 060, 100, 120 600

latte Fagon mit Stick. u. as Leinen, solide Marken, Dtzd. 3.50, 4 00—6.00 M.
Damen-Taghemden £ it gostiokt, 390 330—1300m. Taschentiicher oivaagostiext, Buchstaben * Dtzd. 1.75—4.00 M

Striimpfe, Socken, Normal-Unferwische " Korseffs.

Gelesenheifs-Angebot: e wi halbferfige Roben

in naturfarben Leinen, farhigem Zephyr mif reicher Sfickerei off unfer der Halife des regularen Preises.

T ——— .
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7. Fevruac Nr. 32

Deutidyer Reidystag,

199. Sigung, Freitag, 5. Februar, 1 b,
YAm Tijdye des Bunbdesratd: von Bethmanns=Holiweg, Dernburg,
Die Ctatdredhnung von 1903 und 1904,

Ubg: Mivich (Soz) bringt bei ber jweiten Cejung der Reduungen
!ut Cpracye, Daj neben und

ud) Fonddver in Hobe nnu 960 000 M. vors
pefommen find, jalihe Budjungen von einem Fondsd jum anderen. Das
gejihrde das Budgetredyr.

Unterjtaat8iefretic Ttvele: Die Abjicht lag feinesjalld vor, 3 wird
1ady Miglichteit vermieden werden.

bg, Dr. Gdrcte (uil): Die Sadge ijt formaler Natur und mup
«atiftlicy Yerinieden werden.

Die t)kfbmmg-u werdent qemehmiat, Die JIndemnitdt jiic die BVors
wbeiten der *alm Windhut —NRehoboi) wird in namentlicher Abjtimmung
nit 190 gegel Stimmen (Blockmehrbeir) exteilt.

Abg. ‘ms Crfrenlicherveije widit dad Berjtdndnis jilr Fragen
bes ‘J!lmmmxms huflemnm fommt er bald aus der fdjenbrideljteliung
Heraus, Jum haben wix Biele Kreife haben
ede (‘Itllbt an fogialer und nationaler YArbeit verloren wegen dev Laften.
Deutjdland ijt das MNuijterland der fozialen Neformen trof der verhependen
lfriht Der _u“mmtumlmlm Dem Handwert jollte man die freimillige

ung  er ) Gume § it filv bie WArbeiter
un:un:n it ReichSams IR Quuen ' anjtats de§ g:wrbetteu Arbeirtdamred
wiitbe dem jojialen umhm fdrbexiich feim. Der Nedmer erhebt bie
Jorderung der ‘)u-prm bder Srantenveriidherung, fowie cine Herabjefung
der Alterdqrentse jitv AlterSrenten vom 70, auf das 65, Lebensalhr.

Ubg. Schak (wirtih. Vgy.): Den anerfennenden Worten iiber die
‘nmrm des Staatdjetretird [dilicen wiv und an, Der Neduer begriindet
Ddie der wirtidaftlid itber ben MNeferveionds
der Beruf 39 i und dad A mlh jpridt itber bre

beit, cmpfiehit die der Selbits
Detfi\'l]emm\ xmh Dehandelt in lingeven Wudfiihrungen die Wiinjde der
Dandlungsaebilje,

g: Der Reididtag fann dad
Material faum mehr bewdltigen und dody wieder eine Rewhe von Jutunjtés
wiinjden! Diejer Strauf, der aljibriidy dem Staatdjetretic ded Snnmn
iiberreidit witd, muf ev nidt dbraufen im Lande ben Eindiud erweden,
Daf wiv mnum( find? Der Staatdjetretiiv jagt filr dad midifte Jahr die
gejorderte llm\musuug be8 Dandwertiblatted 4, extldet fpegielle Bers
gen filc die thltnifie der jdweren Cij wie fie in den
Sefoluttonen der Sojialdemofiaten und ded Jentrums gefordert werden,
nidt fiiv angingiy und erjorderli).  Der Preuftiche Handeldminijter hat
die Gewerbeaufigribeamten aujgefordert, diefen Dingen bejondered Augen-
mert juzuwenden und eventuell einzujchreiten, Die Negierung it diber die
Berhdltnifie der {dyweren Chenndujtvie nod) nidt it wiinjdenswertem
Mage unterrichtet. Die lhumagen 1oflen bejdajjt werdben,  G¢ werden
Magnahmen getroffen, die auj g ber Sayl i
m: iiber Die l‘mlimu\l |m
Ddie ‘B|umbcnmmmcrhmrung find nod) nide vollzahlly; erjt dann fann
ber (Jejepentiourf nuéqm(bmzt und verdffentlidht werden. Vet der Sonns
tag8rube ijt eine Differengterung nong. Her Trimborn jragt nady dex
Gnquete iiber den Mittelitand; Hernady belomme i) wohl wieder dann
cine Strajpredigt iiber die vielen und unnitgen Cnqueten.  Pringpiell bin
id) nidt abgeneigt und Habe midy fbon nit dem preufiyden Handelss
minijter in Bnbmbung gejept. Jd denle an Stidhproben i emzelnen
Staaten.  Dad Tavifwejen it in lepter Jeit ja theoretijd) und pratiijdy
auferoxdentliy  vorwdrt8 gelommen  und  bejonderS  bemertendwert
ift ber Fortjdritt von Orté- zu  National » Tartjvertidgen, wobei
gerabe bie giogen Qubeugrbewrgnmimmnm bné mlbeuo: Clement

von der Staffe nidit viel Halten.

itbér fie baben,

mann«Holliveg nidjt ernft nehmen und wird dafiir jur Ordbnung
gerufen,

fr:
Sdluf 61y Wbr.

denn beimt geringiten llnwillen iiber bmml'ge Unattigtetten und Rilctjidytss
Iofigfeiten wittben die fet ine
bobe Steuer wire bier geeignet, bieje ungebetenen ®dijte in bebeutend ver-
minberter Anzahl erideinen zu jehen. w.

Prenfildier Landtag,
Abgeordnetenh
23. Gipung. Freitag, den 5. Februar.

A Mintjtertiidy: v. Arnim, Befeler, v. Dombois.

Bigeprdjident Dr. Poridy ﬂdﬁmt ble Sipung um 121/, Uhr, An
Stelle bed verftorbenen WUbg. Jiirgenfen (nl) wird Abg. Dr. N mllng (nl.)
sum Sdriftiiifrer qrmnmt

©3 folgt die erjte Lejung bed Gefegenturid betr. die Erhdhung
;};B Grunbdlapitald der Jentralgenojjenidajt um 25 Millionen

arf.

lintexi el v. D i bad bed

t i Dder durd) die B ber Rei iffion
fernqehalten fei, und begriindet jodann bie Motwendigleit der Rapitals-
erfbbhung mit der fortjdhreitenden Gntwidelung ved deutidyen Genojjen)dyajtss

wefend,
2063, v. Brodanf

(fonk):  Die Kapi Hibung it

Rivdlidpe Padyridyten,

RNadbewell: BVornt. 10 Mbe S)mmunxte-!u\zuft rn-r Paftor Werner
"lumm. Ugr Kinderaottesdrenit Yerr Paitor Ha

Olendorf: Wittwod) den 10. Februar mubm 4 llnr Bidellunde Here
‘Bﬂ[ln: pandrod.

(Mnu:xnidmilliﬂh (2tte Promenade 8, Cingang D, I) Sonntag ven

7. Februar flir endd 8%, Llbr
Eoangelationgvortrag. Jeden '“nml(rahm abends 8'y unr lllmmmcl-
ftunde gur Foidberung der slenn(ms bes Urdriftentums und der Bertichung
oes @blnubummuv. Butrite fred,
Ghriitl Meumn\mnttn u

mmihz@e) int ,Gv. Bereindhaus” (Hotel
Rvonprimy), Kl 4,' 3 Jeoen Sonntag
abenos 8y e € abends 84y Uhe
Broeljtunde. Sonntog den 7. ;Fevruar nbmns u'l, llm wndzl pere Evangelut
Dierds idber dad Thama: ,Auf jum Kampfe!” — mtag den 8, bis
Areitay ten 12, ,)&‘bnmr jedent Mbend viinftitey b‘l. unr nn grofien Saal der

“ 7 Oroye Stenftrafe 27, Sortrdge ded8 Lerrn Schriftiteller

weqen Ber, 0 g unjered Die
Preupenlajie foll aud mitwirfen an der Cntiduldung Dded IEndlidyen
Grundbefipes. * Crfrenlih ift, dah die Genofjenichajten jefit einig . find.
Wir wollen gem mit Minnern  jujammenarbeiter, die jwar andere
pofitifcee und wirtichaftlidbe MAnjdauungen haben, Ddeven grohe Fbigleiten
und  Berdienit wm  dad  Genojjenidaftdwejen wic germ  anerfennen,
(Beffall rehtd.)

Abg. Dr. Fajbender (3tr.) bilt die Crhishung ded Gruridlapitals
fdon im Jnterefie der Handiwerter (ur notwendig.

Abg. Dr. Friedberg (nl): Trop mandyer Bedenfen werden wir der
@hdhung aujumumen.  MNbtig it eine Veauficditiqung der IHeinen Ges
uojjentichajterr, ba fidy nicht tmmer Perivnlichfeiten finden werden, die alle
Stonfequenzent ifrer DHanblungen au zieben in der Lage find. "YUy wiv
wiinjdhen dle Ueberbriidung ber Gmmiabe .,nwmm Dent etinselnen l»r

Bin de, chemaliger anarduitijger Jedatteur und Agitator. Autirerdemt wird
vetr Jmue vout 9. Februar ad jeven Radymittay 4 iyr un ,Evang Bevemss
haus” (Hotel Sironpray), KU Stlausdrake 16, Vibeljtunden halen. Ju allen
Berfammlungen tjt der Jutritt file jeoermann fret,

Junglingsverein oer Stlkartengemeinve: Sonntag nadn. 8 Uhr
Turufpiele im ,Bicfenwilddgen”, Abenvs 8 Uhr BJecfammiung e ,Hofens
tal”, ’Dmmunmg abend 8 Lhr Turnen in der Turnballe der Permannidule.

JunafrauensYeretn vec St Wartengemernde: Sonntag abend
8 Ube k'm ber Warientivche 2. Donnerdtag abend 8 Uhr Gefangditbung
Ddafelb!

'Hnbmr!\n fitr Aeme: Nittwod) nadyr. 3 1hr An der Marienhierdye .

Gvangel. Winners, Jinglingsds unp .}uuenbnuun LR
3t Illrlman!munbc meo(ml]tmbc 15:  Sonntag abend 7y 1br
ditere ¥idtetung Diendtag abend 8 lur.  Mittwod) abend 8/, Mhe Wibeis
ftunce. Fretay avend n'? (117 Jmh!nblulung Sonnabend avend 8 1y
tor Nidy

nofienfdaften: fie toliten alle dent p en

verlieren.  (Beiiall.)

U0g. Dr. @riiger (ireil. Bp.): Vei der Preujentajje bewabrbeitet fidhy
dad alte Wort: E3 fonunt alled anderd! Selbit bei den Raiffeiientaffen
iit bie Enttdmdung groh. €8 gibt im Lande Genofjenicaiten genug, die
Die Sdulpe-Delipidy Genofienjdaften
baben aud cigener Rrajt dad Rreditbediirinid ivrer Mirtglieder mindeftens
ebenio gut und billig befriedigt, wic bie an die Preufentafie qundzlnhmrn
Genojienidiaiten,” Ginen Eriolg hat bie Preuientajje aehabt: Die Grilndung
vou tawend und abertanjend Genofienjdiaiten, die giiftenteild nidyt lebend-
ribig find. Der Steat darf mm tiinftlidy Genoffenicbaiten afidyten.  Jwet
Punlte bediirjen nody ndferer B Die und
bie Liquibitit. Wenn der Staat die Berautwortung filv die Lquiditit der

Frandefder “nuu!nuuu an €t lirid. Sonntag abend
g8 1oy im .,u'umg Yereindhaus” (Hotel Kronpring), Herr Valtor v eintte.
oonnabend abend 6')y Lhr Welangsadietlung wn dec , Yecberge jur Petmat”,

Derr Paitor Yentle

Goangel. .)\mahuueunuﬂl in ber St Ulrid8gemeinde:
Dontag nadym. 5—7 Loe s Stonfirmandengintner des Heven Paftor Rt hter
Abendsd Ty Uhr nno Donnerstag nadgur, 4', 1r tm Konfivmandengimner
oe8 Derrn Panor Deintle.

RKuedgendor ,lliriciana”: Montag abend 8 Uhr Frandedrafe 1, Yerr
Paior Ridyrer,

Jugendverein der St Mortggeneinde: Sonntag abend T4y Ule
Fanulienabend wm der ,Derberge jur Heimat”, MWMitthwod) abend 8 Uhr Turnen
i der Wttelidyule \X»r\xmhl
J\ummaor ber Ot :vénnnunmlbc. Dontag abend 8 lbhr im

Gyenofienichalten iibernehmen will, wuf ex aud eine Stontrofle
1leber die Durdjilhrung der Eutiduldung beitehen in den
Detetligten $reijen gany veridiedene Unjichten. Dre Qammlulmhuuq der
Preupenlajje nimmt jidy fonderbar aud gegeniiber dem vieler

"Jug zunuuuu per Domgemeinde: Sonntag abend g3 Uhr wund
Ditttwody abend 8 Whr K. Klausitvahe 12.
Sonntay nadm. 3 Uhe

Genofientidaften, den idh iibrigens friier al8 eine grifere Gefabr bezeidhmet
habe al8 den Geldmangel.
Stette von Widerjpriidyen,

Die gange Beqriindung der Vorlage it eine
Gs m\zh emg:bma:x Pritfung in der Kommifiion

Mlmonﬂxmuvtnul btr Domgemeinde:
et 12,
‘xunmvuumnuem ver 'Domuemembe (@iltere Abtetlung): Sonntag
abend von 7'y —9Y, Ubr Domplagy 3.
‘,chnmn\lbm 9. Febiuar abends 149 Ugr biblifhe Deipredung Rieine

bebdiitfen, ob wir der Grhihung d tonnen. Vi3
'rm kbemx it wenig ‘!lnlun hlu‘u boulllqum ("cbb 'Eehnll lintd.)

fident der § i 53!! ‘Xu.mum
ber wnbmuru werden von ber

;Dnmnm-c'uwor: Greitag abend 8 Uhe Uebungdilunde KL RKiaud.
itrafe 12.

cnnx{aer‘ Arbeiterverein Montaa den 8. Febiuar abends 8y Uk

m(c Die dev Lanbdwirte. E8 ijt aber viel Jdywerer, bei den eulgeqtmubrnbm
Dder cinielnen \mnbmﬂcz Deiultate zu evzielen, ald bet den

waren.  Rreid und Jnbalt der geworden,
Bon einer offentlihsredytlihen RNegelung — anm bat Herr Bajjermann
redit — lann i Deutihland nidyt die Rede jein. €3 bejteht woyl iibers
Baupt nidit abjolut etne dringende Notrwendigleit su gejeplicher ?chclunq
Man joll die Dinge allmihhdy fiy an die Beditrjmfie anpajjen lajjen.
Die Gewertidjaften mmiam ja aud) lein @ejep. Wad gedjenen linnte,
ijt, bie Tartjvertriige aud dbem § 153 der Ut.uubzmbuung audnefmen, wie
e3 ein in der G will.  Die grojte
Arbeit bnx dem Heich3amt ded Jnnern die ‘li:inzm ber ?(lbeucwenuemn;
gemadyt, Die Neidy2verfigerungsordnung jt joweit jertig, dap fic nod) im
Aauje Ddiejed Monatd dem Bundedrard vorgelegt werden famu.  Jugleiy
witd fie verdffentlid) werden. (Betiall) Der Staatdjefretdr gibt in furjen
Biigen eine lieberjidht itber den JInhalt drered gropen Merormuvertes. Die
Vtbeitermterciien jind 1t Sonferenzen mit Vertretern der Kranfentajjen zu
Worte gefonumen. Daj e8 mdyt nod audgiebiger gejdheben fonnte, daran
Bat Herr Trnmborn jchuld mit feiner lex, wonad) die Witwen: und Waijens
vetjicgerung am 1. Fanuax 1910 in wmh treten mui.  Dad Rejormgejep
bringt eine & der drei Ve , Die im iibrigen &
fondert neben emander beftehen hlnbm. in itber 1700 ‘Bamqmpqm. uc

der Welt btiugl)m Sxm in qlud: giinjtiger Lage ald unjere §
a8

allem Bweijel.
iit su afademijd.

&unbmmcn die gleige Jiele verfolgen. Die Behauptung, daj die
Llreunenhur l:ﬂqrfuhun (n, iit gerabju umgeheuerlich. Rein @elbinititut

allgemetne Nauerftrate 7. peir Profefjor Sudydland
wizd etnen lehrre.chen Vortag balten uver , Tabatbau und Tabalindufteie”,
Dte Witgireder werden erfucht mit thren ¥ingehorigen Ddieje Bnimnmlnna
iablretdy pu bejucgen.
deumartts$ be (St. b St.
Goangel. \uunllnnlutum. Conntag abend 8 b Verjammiung

von Dder & dt, Die RKafie |oll
fein “emlnnbnnqume Qnititut feirr, jondern nur b\e Soften anfbringen,
fm iibrigen aber der Wllgemeinbeit bienen. (Betiall

Abe. Metwoldt (freit): Die Liquididt der fteht aujer

n . URittwody abend 8Y; Ubr Bldjerprobe, Donnerstag
abend a';, Hhr u::lmumlunu ber dlteren Abtettung, Sonnabend abend
o'y Uy Lurnen.

Jungfrauenverein (dltere Abteilung): Sonntag abend 7 Uhr Hens

Die Begriinbung der Vorlage hat jweijellos Mingel, fie

@3 qrhl mmx an, wie Dr. Griiger 8 tat, einen Gegens
1ap swilden su fonjtruieren.
Gr jollte jeinen Ginjluf Duam geltend mad;m, bap Dieje Solidaritit ges
mxbm wind.

g Kreth (fonj.): Der Bovwwj. einige (SJennum]dmim\ tritgen
numnmm Gbharalter, it Welche follen dad
jein? Lndliche find e xebrmaﬂo nidyr,

Ober mm man ed politiih menuen,
wenn auf n Boden fieben ?
Jcy frewe nndy diber den jachlichen und mtaeqenlomuxcnbm Ton der Nede
ded Abg. Griiger und Yoffe auy eine aligemeine Berjtandigung der Parteien
in ber § (Betjall redits,)

metiten Berdnderungen bringt der Abidnitt ilber die
Audehuung der Verjidperungepjlicht anj dad Wejinde, die lands und lmn-
wi

Ubg. Dr. @riiger (reil. Bp.) meint, daj fidh der Pudijident der
s bie Sace |ehr leidit gemacht habe., Hofientlidy werde er in

Anbeiter, Hausy eibendert und die Vrbetter.
3 ded in den O YAupredi=

Dber \iumnwuan audriiptlidger werden.
Ubg. P

Mit dem Gharalter der Genofjens

n!)alxung der qriferen B, Die
werdent nidgt Dexithur,  Halbrerung der Veitrdge und ded Stummrechtd m
lml hmuhllln']en Waphl ded Vorjigenden, ilmuouwnulm.u,ln-nn‘.;m'
den filr die Crledigung von g swifden Kranten
faflen und Aeraten. (fc\n b ynxnmvaé er,m,u:m. Der ?lu,unml l[l e
&b i inyipd, Dexr it ers
brtert tm ¥nidglug Hieran u-mr [ebpaftem Beifall die Frage ded §toa .\mms-
wejend.  Jept gilt e8 wabrlicy nidye Bejveung ded Soalittondredys, jondern
Werftindigung wuter den Loalittonen und aud) Jujantmenarbeiten. Da
m b(s Siguatur der jept nonwendigenSostalpolinl, Dad Gerede von
opien gegen die & it em Wavden (Ladjen dex

daften 1t e8 fm Weit m fehr idplecht bdtem @ biddjen Lieb und cin
bigchent Trew, umd ein bidchen Falidiheit tft auch dabei. (Heiterberr.)

Abg. Wujeh (Bir) bejtreiter das.

Ubg. Hendweiller (nil) erwidert,
bnubn-ng erbringer ténme.

Die Belpredgung jcbliept. Die Vorlage ebt an die Bubgetlommiffion.

€8 mird dbann die jwett: Veratung bed Juitizetatd fortgelept.

2bg. Wievedt (ireilon]) fordert Wermehrung ver Rudterjtellen, Die
vielgepriejene Spatiamteit diisle bier uidt mabgedend fein.  Eine Gute
|avuu\ der Nidyrer 1dht fidd mcht Dewertitelligen. Der Gejbditébetried bei
den Juitizbebvrden fann durd) Telephor, Stenographie und Sdyreibmaidyine

bajy er Beweije jiir feine Be-

€o5) — e Méirchen, ein Yaradejtild der | Prefie,
nbu verfingt nidyt in der emnjten u\m“mn bed ‘hnmmgn Eine Uns
jiigung weiterer ¢ n der J fiir Handwert
und Witteljtand wird in der Regrerungdvotlage nidyt enthalten jein, dad
nn:b Dei der Veratung ded Gejeped 1 Reichstage ju evdttern jein.  Die

! witd werden auf einem RNeiydsuiduije
nl Beitrdigen der Wrbeitgeber und Vrbeitnehmer.

iebr exleldmn werden,  Gine Rejorm der Gebithrenordnung der VUnwilte
fut not, Bei den Jugendgerichten mufs davauj geachitet werden, dajy bie
Milde der Strafe nidt eure Unteizung zum Verbrechen gibt, (Beijall
redytd.)
Darauf wird die Weiterberatung auf Sonnabend 1 1ihr vertagt.
Sdilu 4 b

Abg. v, Caarlindti (Pole) lpndt itber den
be8 Vereindgejepes und den Hafaujtenverein und wid vom ,leua:nun
Graj Stolberg aur Sade venwvieen.

Abg. @othein (jreil. BVa): Vei ber Cnquete iiber den Mitteljtand
witd man hoffenilicy audy fejyrellen, wad ber Wittelitand ift. Cined Cin=
gretiens der Geepgebung gegen die ‘?lbmmeuununnmuung bedar 8 wohl
nidt. Jubeug aup bdie |dwere Chetmduitrie find die Groebungen des
Beixats jiir Arbeiterjtatiitit abjuwarten; hofjentlidy bncmeumgt man Ddiete.
Deuniland bat traurigenweje dte hddyite linralyffer im Bergbau; die
nehmende Ziefe der Grubem erflirt die erihrectende Junahme der Unjdllc
nidt allem. &5 jebit am nitigen jojialen Geijt bet den Mrbeitgebern.
Notwendig ijt die Cmretyung der Bergarbeiter in die Gewerbeordonung
unh Mberertoatrolleure von NReidydwegen. Dad NReidh mup die gejamte

Berggejepgebung in die Hand nehmen, Die Unzuriedenheit der Werge
atbetter 1t su grop.  Cryiilie man ihre drngendjten Witnjdye, ehe 8 zu
ipit it

Dad Pausd mmr: fidy.

Abg. Pody L) exfldct,

man [Snne ben Staatdfefreliir von Belhs

Aus bem Tefevhreile.

(Filrdieunter viefer ubril exideiuenden Radridten Aders
mimmt die Nevbaftion dem Publitum gegeniber teime Qers
antmortung)

Beim Paljieren ber mittleren Sdulleritrate it man Giufig der unan-
genebmen Xage audgejept, vom cinem mittelgrofen Jdwarzen Hunde mit
lautem (ebell angefallen zu werden, Wengjtiiche Fmver wagen fid ju-
weilen itberhaupt mait werter. Sollte bier leine VAbbdilje ju exmigliden
w?  Jm dibrigen wiitde jidd anr Diejem Mebiete eme duberit ergiebige
Steuerquelle tiix den Stadtiddel exdifnen, wenn Ddie Abgaben yitv Luguss
bunde vonr dem glemlid) geringen Sape von 20 ML, jibrlih aur dad
Toppelte und mehr gejteigert und foldye ke Lagen in gleidem Wage eins
geriigrt wittden.  WieQerdyt wilede dadurd) audy der fich immer mehr aué-
brettendent lnjitte, Hunbde jeder Groge und Naffe mit i die Hoteld und
Gajé3 upw. au nehu etwad peiteuert werben fonnen, Gegen bdrefe At

;xunumu:rem der PauludsGemetnde: Sonntag den 7. Februar
abends 8 Ugr Sophienftraye 24, Derr Pajtor v. Vroeder. Dlontag dew
3. Jebruar abends 3, Uyr Turnhalle, Kloweritrage.

Ulllu"nu(untr(n\ oer Paniuss@emernde: 1 Abteilung Diendtay
oen 9. Februar abenos ¥,8 — 1,10 gy Derderftrafe 11, p. L. 2 Abteriun;
Sonntag ven 7, Februar abends }/y8 =110 Uhr bajelbit.
Mijftonsndgoerein der LanlussGemeinve:
Febiuar nadyu. 3—=5 Ubr Derderitrake 11, ¥. 1L

dendor ver PauludsGemeinve. Donnerdtag den 11, Febtua
ub§ 810 Uhr Sopdienitraye 24
Derr wartor Fafner, Veremdrdune Rudolf Haynnitrage 37,

Mittwod) abend s/, Mur Bibelitunbe.

Donnersiag abend 3 Uhr Jugenobund junger Mavden.

Donnerstag abend Yg9—1/o10 Uhr Jugenobund junger Minnes, Turins
n Dev Xiebenaue:jcyule _

pere Paror ‘Iliu)er lllmuimume umnnuaobr ll
Guangelindger .\ Y géverein él
tea Lnlmm\ nadn. von 26 e ,_‘ulb.\u{pm abmbs -10 u:r &mm‘,i.
af

Donnerdtag ver

S
=3

mnmq abend 8—10 1lbr Tutnen in der x\cbnu.lmmxlle.
Diendtag avend 8— 10 1gr Spiels und Lefeabend.
Wutwod) abend 810 Uyr Bibelauslegung.
Donnerstag abend 8—10 by <tenograpiie.
fireitag abend 8 —10 Ugr Spiele und Lejeabend,
Sonnabeno abend 8 — 10 Ubr ditere Abterlung.
Yere Pajlor Kindervater.
Somntag nagm. 4 lI he Jungfrauenvereun der ‘\obnmusauuunhl Derfer
burgeiiiafie 153 (Cingang ‘t‘lunnerbnlm.

<conntag abend 8 Uhr Der Dierfe
burgerirage 158 .L;.luuuu Bfinnegdye).

mnnmg avbend 8 Uge oer Joh WMerfeb: i
it

¢ 1
© muubmb abend & 19r Stenoaraphie bed Jinglingduereins der Johannes.
ugcrinabe 150 (Ciiigang Pianneckose.
Februar nagm 8 Uyr ,\mumuumaemn ber Johanned.
1 « Paitor Kindervat

gemennde ¥

Jungiingé nnerverein  oer Uzmnnbe gldubig.
getaufter Eprif 'ru \pv.. i)nvllfl'n), Yubwig Wudererftraie39: Sonnta;
abend & ﬂu'

Jungirauenveretn der Gemeinde glaubiggetaufter Ghriften
kgru Baptiien), Ludmig Wudercritraie 89: Sonntag aveno ¥ Ugr.  (Buteit!
au jever Bevrammiung fir jeoermann,)

Stonejdanperverein oer icigobiflengemeinde pac 11: Donnerds
tag abend &Y yr ilebungéitunde

2lle vierjeqit 2age, i Som
Wutter vor 57 Lihx, nnden Yer lungen oeg
verend un ,Vuguitinerbrdu (iittelitraye 15, 1) llatt.  Jede: aus dex
smule rulln\mlt Junge 2amn it hespidn willlontmen.

dignners und Jungiingoverein Vale. Giebicgeniiemn:

Ilnm Ubteiluna Sonutag abend von 8 -10 Wby, jingere Abtetlung vor
Y 1y uexmmuhuuq Juttwod) abend 8 (b Pojaunendjor Pejtaloggn
wwage 4. Donnerstag abend 4ev Whr Tucmer m der Lurnballe

Cpangel. Frauens und jungrranenvesein gnne.gububmmm’
Qingere “lhmlun\\ coumag abend ¥,8 Ugr, Freitag abend 8 Uhr Ber,
mmmlunu Peilalogziitrale 4

T naur. g)mmag abend 8 Ufr Mebungdfiunde Peftalogsiftr. 4

(Riiftere, patt.)
Coangel. Manners und J unglmainunn Dale-Trotha: Sonntag

und i

Sonntags abendd von T-9 Ut

der Yelditiqung in difentliven Lofalen find ja leder die Wirre maditlos,

Man nimmt 2 Lot

Kathreiners Malzkaffee, mahlt ihn nicht zu fein, setzt ihn mit einem Liter kalten Wassers an,

bringt den Kaffee zum Kochen und lésst ihn noch 3—4 Minuten auf dem Feuer.

abend 8 lbr Veriammlung m be: wNrone”,

Erst dann

giesst man ihn durch und hat nun den echten wohlschmeckenden Kathreiners Malzkaffee.

dterfoly '

autie: Dol R
Oetrag guriid,

erautie.

sdjonent
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3 Hausfreun

in jedem Haushalte sind

Dr. Henkels Wasce

=== Millionenfach erprobt und bestbewihit, beliebt in

Persil:

Pakete a 35 u. 65 Pig.

Dixin:

Paket 25 Pig
Honkels Ulos et

™ etzen der
Bleichsoda:
Ueberall erhililich!

Alleinige Fabrikonten: Henkel & Co.,

W
kraft
und Miihe
Hm]v und lluf\l;, wie
bleicht, schont und erl
unschiidlich bei jeglich

Im Gebrauch billigste:
nittel, erleichtert die

das Gewebe, da frei v

Stoffen !

cheuern von Bdden u

Beneral-Angeiger Filr

Reinigen von schmutzigen

=== Seidenhaus Geory Schwarzzenhevgr - =

de

hmittel

der ganzen Welt,

Das idealste und_vollkommenste .elhmgngg
imittel von hdehster

Wischt von selbst
wacht dic W

von der Sonne ge-
hillt sie und st absolut
er Anwendung!

8, u chtes Wasch

Arbeit, wie auf
dem Rasen und ist absolut unsehi

Schont

on Chlor scharfen

vorziiglich zum Ein-
rlich
tinden,

zum
zum
nd W

sseldorf.

Mitglied des Rabatt-Spar-Verein

Neuheiten

Gestreifte Sammete (Kora), m von 2 Mk,

!rl’aul Danneberg

Kl. Ulrichstrasse 18a,

und II. Etage.

»

bereitwillig

part,, L

Dokorationen. Tischler-Arbeiten.

stindige Mobel - Ausstellung

in nemen Mustern, jeder Stilart und allen
Preislagen.

Ausstellung neu erdifnet.

. &
. Sdnurcbart! S
g'd smtaim un‘tﬂxuq{l,{x{:(!wi)‘n;ri und Bartwud)
&3 s
! araim ||r ﬂn,m nub ummmr nuudmw

‘l‘ |mv!u erjten m warne bes.
g ‘mitunter fe! 'yrbuhgmw.r"\ e,
I A w mu grobem mmm angepriefen werbert,
e \Iheil Schliiter Nachl., sase, o:. e o
Herr Th. in €. fd 0 burdy 3hr Haraft
Wodjen einen flotten © bat, ouyurhc um Sufe
ner Dofe & u hme.
e = =
Wiivbteig-Kriippeln Dugers OO 3,
% =
Pannhudjen, gefiillt 50

Pfaunkudjen, ungefiillt 25 ‘
ff. Spribhkudjen taglid frifd

empiiehlt Viderei

Fr. Kern, Br. Steiutr. 39.

Braut- u. Ball-Seide.

Modernste Blusenseide.

Kostiim-Sammete in den neuesten Farben, unemy
n. Velvet tir Kleidchon u. Blusen, m von 1,00

rfind

Bebandiung und

FREI

Eie
tet Rnb i

a3
en babe.

Aile i‘ltanf
ohne umu
s

b

Millionen

manberten
laben, bod) gewinnen in nen
3eit beutidhe Schotol
bie Oberhar
jeine Sorte q

: yl.xpsna Schokolade

Speije- Sdyotola
Tafel 25 unb 5
Enape & Wirk, I!iwiw
Jn _S$ale: Ad. Herrmann,
Alridifir- u. Steinftr, - Edte

”ﬂ/[e /2

finden
nl u< xlnv;: ihror Beschwerden

dt"zung
Gebrauch von

Antltuberkulm

ortrefl. hew
Husten, u ise
un,

Y

o chrom,
lei

bigher in Ausland fitr

it unjexe

fung ticd 1
!t sela

Dr szs ‘N Ki

oo Dy,

AUnenfgeltlidie Wefandlung
Sllem, die darum anfragen.

aat, feibend ober

Der ‘Rﬂuriﬁ i]k h-ti.

Sind Sie frant?

T will Thnen belfen,

Ediden Sie fein
Geld, aber {dyreiben
. Sic Pente nod),

Rath

Cidd.

en Sie

o
& i s

cht -,

jaben niis 1

id, S. 413 Kidd

it

Block Fort Wayne, Ind.. U.8.A

Versuchen Sie

Rheunf:;ﬁsmns
und ASﬂlma

unfer ,,Hoalthoil* v
m nrre wAustrali

poitfrei

W, Helnrichs & Co,
Klingenthal (Sa.). Nr. 86.

Beste doppelseilige

challplatte

4 Kiare Wiederzabe, Langs Spleldaner.
t ire. Tmmer Neanett

valleKrperform 1

ad) g furjem
Sebraud) bes echten,

exprobten

Busen- Hagr fmvers ,,frebar
— a Biidfe
u n eine exhobte 1.

eut, gletdjeitiy dad ed

Par,Bsenwaseer 3450

su wum‘lrhu de Mittel

Edelweiss

Ernst Ilelnlcko,
Rgrhlr. 13, Fernjpr. 1257
Lampiwajdanitalt
Wojdinenplitterei l e
Gardinenipannere il 2

f “ am gewajden . gerolit
dmitienw 16.00 5. 3z,
Spezlllmllx
Feine Devvemwiide, Dberhemden,
Steagen, Manjdetten, Servitenrs
woui Reu”.

Gletteifdye Bleiche. “WHW

Kreitenmeyer’s Zahnpraxis,

Leipsigeritrae 8 (vis-a:vis bder Ulrichlivde).
= AUtelier fiiv modernen Jahn-Criay ==
mit und obhne Cn'fernung ber 'ZBm',cln'
5d’m¢v51eiss Jdabuzichen.
Sunftvelle Plombirrungen el
schonendite '&Ijmxhlung E‘in fige Preife. mcqmmt Sablungsbebing.

vogifter ditellung 1908

, — [l i allen
Apotheter, Drogerien.

Oscar Ballin

sen., Ueipiigerf 1, M. Waits-

gotts Nacht, v Ulridjirage 30,
Apotheter Hoefer, Geijtjtr. 60
@enevatvertrieh:
Trogenhans FPritz Beier Nachf.,
Berlin 8.0. 26, Haf. 1.

= Medilenkranke =

mufme, nafie Schy wpm"cdylrn nuh

Uelb. Postv

LPmnlnzeu
Karton 2 M

Nachnahme- u. Portos:

. H. Haufe, Beorl
Grelfenhagenerstr. 70
Depot und nd in Hall

@ml{ Ballin i

5 Kiugo Frey -
mumx-’ ‘{h.:lﬁ.:a“

Die Fras

lin, gegen
ann. bssum:vvn Frau

R Anna toiny Sariin
47_Oranten-

Pt s cye]

fo e = IR
ﬁururnhrmlnhm

ind Sanonftlbcbent 25 Yo
eifh-Terbindung an Gclnmxt
e gmumm von befte
— fie bc{luﬂ!m’tn bie
und {dliefen
8 b — bie Sellung verian
D61 EIO atcen Ceiven o
Det feder Winde, b
Dbebedt ift. Preis 3.~

Berfand E)n[mann-Jvotp:!e

bad fo unertrig

Beile unter Garantie (ohme Berujss
ftorung) [«lb)t bemen, die nirgends
Innthr'

Heilung  fanden, nad)
praftijger Grfabrung, A
ftellingSoeriafhr. wurde
Relchspatent 9ir. 18 erteilt,
R.Groppler, St. Marien- Drourlo
@ baviottenbura, RKantitraie 97,

David’sNahrzwieback,

Rinbern u. ‘Jnundmnm, msb:mubm
it

Alleinverkaut fiir Halle u.
Versand nach auswiirts
Ldwen-Apotheke am Markt

lidhy madjt ein gmlc; reines Gefidt,

mhges mqeu

iihes Husiehen,

weil leidyt vcrbuuluﬁ jebr wopls
jdmedend und unbegrent Haltbar,
Berfond aud) nad auswirfs,

phon 3
| !Ri:bringtr bleiu !lrmum:'e :xbilt 10% Rabait, “WHE

JohannesDavid, Lomiers | 3

Haut  und
blmhrub Id)mm Ieulf. Ale8 bies
exjeugt bie edyite

Wundervolle B4ste

schine

hoselhgt

tlich In vielen Féllen erprobt

D !{oﬁfrivrssimsen fitaronsser FL.3.50

altiges Kosmetikum,

it Berlm

J.F. Schwarzaose Sohne ]
‘!elmaold & Co,,

atig in Halle a. S .eipzigerstr. ;
l” A. Patz, Gr. trasse { Banunms Apnmeke,
Delitzscherstr l. G"ossklaus Gr e
C. F. Maeneks, 2 ;A Beubke.

Bruno Bertho! .lv Stel Pischer, \Iuruz
zwinger 1; 0. Ballin jun., 3

A. Steinbach,

RI il mrumnurlu

Wlodel “Jnhrrn

posa omuits i 8. Nr.
24g00d, 2Wed. u. Ehrenpr,, 48[dlr. Aenoumuzee, qrdste Wangelfal. wuumr

&

Nach mel ger Tiitig o Dr. Brehmer’s und
Dr. Waickers L.lngenheuanstalten in Gorbersdort,
an der xw% Universitatspoliklinik fir Hals
Nasen- und Ohrenkranke in Breslan (Direktor:
Proi. Dr. Hinsberg) und bei Eerrn Dr. med. Max
Mann, Spezialarzt fir Nasen-, Ohren- und Kehl.
koptkranke in Dresden,

habe ich mich hier niedergelassen,

Dr. med. Blitmel,
Spezialarzt fir Lungen- und Hals - Krankheiten,
Halle a. 8., Magdeburgerstr. 47, Tel, 3499, J

Sprechzeit: 1012, 3—4, Sonntags §—10,

Taglidh frijdes

Hogaen= und Weis eu odjwﬂlrnf

mirnumu )
drgtlicy fiie

smmmm:enmnm Scne

a St 50

Fr. Kern, Bmm. Buit Gtmiuiz 2
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Oer A. Ricbedr’schen Montanwerke, Marke M. W. mit der Krone.

Altbewdhrte

| Giite ... Ware

entscheidet bei Einkauf und erhilt ihren

S ' Sp)
e we I‘t B O

Grosstes Lager von Halle! :
Bedienung prompt! Lieferung bestens! Preise recht! e
¢ 08 Bey
| Pretjer
Cotal-
- 9 X
Gesuiftsriume: Hordorfersirasse 1-2, Fernruf Nr. 93. Quali
Leonhardt & Schlesinger, &ossl:il?:i:::::;- :;“ R Paul Kegel, Bernburgerstrasse 27. 7‘




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


